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1. Kreisklasse Herren Gruppe A

Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) III : Beckedorfer SV/Sachsenhagen (SG) 
Mittwoch, 26.10.2022, 19:30 Uhr

Sengstock beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 9:4 setzten sich die Gäste Beckedorfer SV/Sachsenhagen (SG) in der 1. Kreisklasse Herren
Gruppe A gegen den Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) III durch. Das Spiel am
Mittwochabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde besonders durch das mittlere Paarkreuz
entschieden. Natzel und Sengstock errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 5.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Kaum Chancen hatten Burkardt / Schostek beim 0:3 gegen ihre
Kontrahenten Heine / Großmann. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Mischkowski / Sodtke
gegen Lotter / Natzel. Nicht einen Satzgewinn überließen Hoffmann / Wucherpfennig ihren Gegnern
Sengstock / Balz beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte daraufhin Klaus Mischkowski beim 2:3 gegen Roger Heine leisten. Am Ende verlor er jedoch
knapp. Es dauerte eine Weile, bis Andreas Sodtke seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Horst Lotter
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-
Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jürgen Hoffmann,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Walter Sengstock verlor. Wolfgang Burkardt verlor
daraufhin seine Partie gegen Reinhard Natzel unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte
nicht überraschend nach Sätzen mit 7:11, 8:11, 3:11. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Einen hart
erarbeiteten Sieg feierte im Anschluss Klaus Schostek beim 11:5, 11:2, 11:13, 8:11, 12:10 gegen
Harald Balz, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Gerold Wucherpfennig überzeugte im
Einzel gegen Christian Großmann, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) III und
Beckedorfer SV/Sachsenhagen (SG). Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Klaus Mischkowski nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Andreas Sodtke bei der knappen Niederlage im fünften Satz
gegen Roger Heine. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Heine mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Jürgen Hoffmann versäumte es
daraufhin mit einem 1:3 gegen Reinhard Natzel, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 4:8. Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Wolfgang Burkardt im Match
gegen Walter Sengstock. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Burkardt aus
der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem
Erfolg überraschen konnte. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage des Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) III geht es nun im nächsten
Spiel am 02.11.2022 gegen den TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) VII, während Beckedorfer SV
/Sachsenhagen (SG) am 04.11.2022 gegen den TSV Hagenburg III antritt.
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 Statistik:
 Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) III

Doppel: Burkardt / Schostek 0:1, Mischkowski / Sodtke 0:1, Hoffmann / Wucherpfennig 1:0 
Einzel: K. Mischkowski 1:1, A. Sodtke 0:2, J. Hoffmann 0:2, W. Burkardt 0:2, K. Schostek 1:0, G.
Wucherpfennig 1:0 

 Beckedorfer SV/Sachsenhagen (SG)
Doppel: Lotter / Natzel 1:0, Heine / Großmann 1:0, Sengstock / Balz 0:1 
Einzel: H. Lotter 1:1, R. Heine 2:0, R. Natzel 2:0, W. Sengstock 2:0, C. Großmann 0:1, H. Balz 0:1


